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TOP 

 

Betreff 

Genehmigung zur Einleitung des Vergabeverfahrens und der Vergabe für die 

Ausschreibung von Leistungen der Grubenentleerung für die Jahre 2022-2026 

in der Schloss-Stadt Hückeswagen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Betriebsausschuss genehmigt die Einleitung des Ausschreibungs- und Vergabeverfahrens 

und die Vergabe für die Einsammlung und Abfuhr von Klär- und Fäkalschlamm aus Klein-

kläranlagen und abflusslosen Gruben der Schloss-Stadt Hückeswagen für die Jahre 2022-

2026. 
 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Betriebsausschuss für die Betriebe „Abwasserbeseitigung“ 

und „Freizeitbad“ sowie Ausschuss für den Bauhof 

16.03.2021 öffentlich 

 

 

Sachverhalt: 

 

Bislang erfolgt die Entsorgung der Fäkalien aus abflusslosen Gruben und Kleinkläranlagen 

auf Basis des Entsorgungsvertrages vom 27.11.2003 durch die Fa. Börsch GmbH aus Hü-

ckeswagen. Mit den Vertragsergänzungen vom 12.01.2010 und 11.06.2018 wurden die Ent-

sorgungspreise gestaffelt bis 2019 auf 13,92 EUR/m³ brutto erhöht.  

 

Im Jahr 2019 wurden die Leistungen für die Jahre 2020-2025 ausgeschrieben. Hierzu wurde 

lediglich ein Angebot abgegeben. Die Ausschreibung wurde aufgrund der angebotenen ext-

remen Mehrkosten (41,65 - 53,55 EUR/m³ brutto) in Abstimmung mit der anbietenden Firma 

aufgehoben.  

 

Die Fa. Börsch sicherte nach Gesprächen die weitere Ausfuhr der Gruben ohne Ausschrei-

bung nur noch bis 2021 bei kostendeckender Bezahlung zu. Aufgrund dessen konnten die 

3. und 4. Vertragsergänzung mit Preisen für 2020 von 29,75 EUR/m³ brutto und für 2021 von 

35,70 EUR/m³ brutto geschlossen werden. 

 

Die Leistungen sind nun erneut auszuschreiben. Die öffentliche Ausschreibung ist für 

März/April 2021 vorgesehen. Die Ausschreibung umfasst die Einsammlung und Abfuhr von 



Klär- und Fäkalschlämmen aus Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben der Schloss-Stadt 

Hückeswagen im Rahmen eines Fünf-Jahres-Vertrags ab 2022.  

 

Die Leistungsbeschreibung und Erstellung eines Mustervertrages wurde in Zusammenarbeit 

mit der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft IVC Public Services GmbH aus Essen erarbeitet. 

Aufgrund des Ergebnisses der Ausschreibung 2019 wird die Leistungsbeschreibung teilweise 

angepasst. 

 

Die zu entleerenden Grundstücksentwässerungsanlagen sind über das Stadtgebiet verteilt. Es 

sind folgende Grundstückseinrichtungen zu entleeren/abzufahren: 

 

- 243 vollbiologische Kleinkläranlagen (KKA, vollbiologisch) 

- 30 Kleinkläranlagen (KKA) 

- 32 abflusslose Gruben (AG) 

 

Der Auftragsumfang wird auf Grundlage der bisherigen abgefahrenen Mengen und Kosten 

und unter Berücksichtigung der derzeitigen Preissteigerungen bis 2021 auf rd. 80.000 EUR 

brutto/Jahr eingeschätzt. Der geschätzte Gesamtwertumfang der auszuschreibenden und zu 

beauftragenden Leistungen für den Zeitraum 2022-2026 beträgt danach derzeit rd. 400.000 

EUR brutto. 
 

Gemäß Änderung der Hauptsatzung der Schloss-Stadt Hückeswagen zum 01.07.2019 ist die 

Zustimmung des Betriebsausschusses zum Vergabeverfahren und der Auftragsvergabe vor 

Einleitung des Vergabeverfahrens einzuholen. 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Im Wirtschaftsplan des Betriebes „Abwasserbeseitigung Hückeswagen“ (Konto 529922 

„Kosten der Grubenentleerung“) werden Mittel von 80.000 EUR brutto für 2021 und die 

Folgejahre eingestellt.  

 

 

 

Beteiligte Fachbereiche: 

 

FB    

Kenntnis 

genommen 
   

 

 

  ___________________   __________________  

 Bürgermeister o.V.i.A. Antje Weidlich 
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